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Starwings starten mit 
einer Niederlage
Die neue NLA-Saison begann für 
die Starwings mit einer klaren 
65:89-Niederlage bei SAM Massa-
gno. Die Tessiner, die über ein viel-
faches der finanziellen Mittel der 
Birsfelder verfügen, entschieden die 
Partie schon vor der Pause.�Seite 9

Königlicher Besuch in 
der Region
Letzten Freitag wurde in der Fon-
dation Beyeler in Riehen die lange 
erwartete Goya-Ausstellung eröff-
net. Und zwar unter Beisein der 
spanischen Königin Letizia. In der 
Ausstellung sind auch selten gezeig-
te Werke des grossen Meisters zu 
sehen.� Seite 15

Eine Kochbuchautorin mit 
einem Herz für Gemüse 

Claudia Schilling hat gut Lachen: Die Foodstylistin und Kochbuchautorin hat mit «Hofsaison» in ihrem Ate-
lier in Birsfelden ein neues Kochbuch verfasst, das Seinesgleichen sucht. Dafür hat sie ein Jahr lang mit einem 
saisonalen Gemüsekorb gekocht.  Foto zVg� Seiten 2 und 3

       
 Kleiner Preis –

grosse Wirkung!
Ihr Frontinserat

ab Fr. 100.–

Selber lagern im SELFSTORAGE

 – Privatumzüge gross und klein
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 – Zügelshop
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Hofsaison – Gemüse für alle Sinne

Claudia Schilling ist eine 
gefragte Kochbuchautorin. 
In ihrem Atelier hat sie 
sich intensiv mit Gemüse 
auseinandergesetzt. 

Von Stefan Fehlmann

Claudia Schilling ist eine gefragte 
Frau! Die 47-Jährige ist Foodstylis-
tin für viele grosse Schweizer Publi-
kationen. Und weil das Stylen von 
Lebensmitteln für ein Fotoshooting 
nur ein Teil der Arbeit ist, kocht sie 
auch leidenschaftlich gerne und 
lässt in ihrem Atelier in Birsfelden, 
wo sie Berge von Geschirr und Re-
quisiten für die Shootings lagert, die 
Kochtöpfe glühen. Entsprechend ist 
sie auch Autorin von verschiedenen, 
erfolgreichen Kochbüchern. 

Und da der engagierten Frau 
nicht gerne langweilig ist, hat sie 
sich kochtechnisch auf ein neues 
Abenteuer eingelassen und in ihrem 
Atelier ein Jahr lang mit einem Bio-
Gemüseabo gekocht. Dieses kam 
vom Birsmattehof im baselland-
schaftlichen Therwil. Damit hat 
sich die Fachfrau in das Thema 
saisonales Gemüse eingearbeitet. 

Regionalität im Trend
Kein Wunder, Nachhaltigkeit war 
Claudia Schilling schon immer 
wichtig. «Ich finde es extrem span-
nend und abwechslungsreich, was 
die Region und Saison hergeben», 
sagt sie dazu.

Entstanden ist das zweibändige 
Kochbuch «Hofsaison», dessen ers-
ter Teil – Herbst/Winter – in diesen 
Tagen erschien ist. 

Damit hat Sie den Nerv der Zeit 
getroffen. «Auf die eine Art bieten 
die Läden heute ein Sortiment an, 
das ganzjährig jeden noch so exoti-
schen Wunsch befriedigt, anderer-
seits boomen Hofläden, weil immer 
wie mehr Menschen sich wieder auf 
das Einfache, Natürliche und Regi-
onale zurückbesinnen», erklärt sie. 

Ein Trend, der durch die Corona
krise zusätzlich befeuert wurde und 
von dem Claudia Schilling überzeugt 
ist: «Dieses neue Bewusstsein im 
Umgang mit der Ernährung ist keine 
Eintagsfliege, das wird so bleiben.»

Deshalb hat sie für ihr neues 
Buchprojekt jede Woche in Basel 
einen Gemüsemarkt besucht und 
ihren reservierten, bunt gemisch-
ten Einkaufskorb mit dem Saison-
gemüse vom Birsmattehof mit 
nach Hause genommen. «Zuhause 

habe ich das ganze Gemüse erst 
einmal begutachtet und auch foto-
grafiert», sagt die Autorin. «Und 
ich war fasziniert, was der Korb an 
Vielfalt zu bieten hatte.» Also hat 
sie sich an die Arbeit gemacht, ge-
tüftelt, ausprobiert und viele Ideen 
auch wieder verworfen, wie sie 
lachend erklärt: «Mit dem Gemüse 
ist es ja so eine Sache. Was man mit 
Rüebli so alles machen kann, wis-
sen viele. Spätestens bei der Peter-
silienwurzel betreten die meisten 

Buchvorstellung

Was es mit dem Mais wohl so auf sich hat? In Sachen Gemüse macht Claudia Schilling niemand so schnell etwas vor.� Fotos zVg

Auberginen-Schnitzelbrot
Für 4 Stück

Zutaten
1 Aubergine
½ TL Salz
2 Eier
8 EL gemahlene Mandeln
4 EL geriebener Sbrinz
1 Bio-Zitrone
2 EL Olivenöl
4 Silser-Sandwichbrötli
4 EL Pesto
4 EL Hummus
1 Tomate
Einige Salatblätter

Zubereitung
Die Aubergine in etwa 1 cm dicke 
Scheiben schneiden, salzen und 
etwa 10 Minuten stehen lassen. 
Die Scheiben mit einem Haushalts
papier trocken tupfen. Die Eier in 

einem tiefen Teller verklopfen und 
die Mandeln mit dem Sbrinz in 
einen tiefen Teller geben. Die 
Schale von der Zitrone dazurei-
ben und daruntermischen. Die 

Auberginenscheiben zuerst im Ei, 
dann in der Panade wenden. Die 
Panade gut andrücken und in ei-
ner Bratpfanne mit dem Olivenöl 
beidseitig je etwa 4 Minuten an-
braten. Herausnehmen und auf 
einem Haushaltspapier abtropfen 
lassen. 

Die Brötli quer halbieren, die 
Schnittfläche mit dem Pesto be-
streichen und in derselben Pfanne, 
mit der bestrichenen Seite nach 
unten etwa 3 Minuten anbraten. 

Die Tomate in Scheiben schnei-
den und mit dem Hummus, dem 
Salat und den Auberginenschei-
ben zu einem Sandwiches schich-
ten.

 
Tipp:
Statt Mandeln, grobes Paniermehl 
verwenden.
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von uns unbekanntes Gelände.» 
Entsprechend oft war Claudia 
Schilling nebst ihrem Besuch auf 
dem Quartiermarkt auch auf dem 
Birsmattehof anzutreffen. Nicht 
nur, weil sie noch mehr Nachschub 
für ihre unzähligen Versuche und 
Experimente brauchte, sondern 
auch, weil sie alles über die ver­
schiedenen Gemüse wissen wollte. 
«Ich dachte ja immer, dass man 
mir in Sachen Gemüse nicht viel 
vormachen kann. Da dachte ich 
allerdings zu kurz», wie sie 
schmunzelnd erklärt: «Als ich das 
erste Mal, einen Kohlrabi super­
schmelz aus dem Korb zog, kam 
ich schnell einmal ans Ende mit 
meinem Latein. Und beim schwar­

zen Winterrettich erging es mir 
auch nicht viel besser.»

Schliesslich sollte das Gemüse 
nicht nur aus dem Wasser gezogen 
aus dem Teller kommen, sondern 
Auge, Herz und Gaumen erfreuen. 
Damit begann das grosse Tüffteln. 

Grosse Abwechslung
Doch was sie aus dem saisonalen 
Gemüse an Rezepten entwickelte 
und aus den Töpfen zauberte, kann 
sich mehr als nur sehen lassen. Kein 
Wunder: «Die Jury zu Hause war 
eben sehr kritisch.» Gemeint sind 
damit ihre zwölfjährigen Zwillings­
töchter Emma und Emily, die sich 
ob den vielen Gemüsegerichten zu­
erst kritisch, dann aber zunehmend 

begeistert zeigten. Dabei hat Clau­
dia Schilling grossen Wert darauf 
gelegt, dass die Rezepte zwar kreativ 
daherkommen, aber stets einfach 
und vor allem auch familientauglich 
bleiben.

Herausgekommen ist bei diesem 
einjährigen Experiment eine ein­
malige und abwechslungsreiche 
Sammlung von über 200 regional 
und saisonal inspirierten Gemüse­
rezepten für jeden Geschmack und 
jeden Tag. Über alle kulinarische 
Sinnlichkeit hinweg vermittelt das 
Buch zudem auch viel Wissenswer­
tes über die jeweiligen Gemüsesor­
ten, von der Lagerung übers Wa­
schen und Rüsten bis hin zur Wie­
derverwertung.  

Kolumne

Baustelle
Sind Sie in den letzten Tagen auch 
begeistert und mit funkelnden Au­
gen an der Hauptstrasse, kurz vor 
der Birsbrücke stehen geblieben? 
Das lotternde «Bären Center» 
glänzt nämlich mit einem neuen 
Namen. Die «Birswelle» soll es 
in Zukunft richten und der bun­
ten Mischung an asiatischen und 
italienischen Take-away-Angebo­
ten, welche sich neben eine Klei­
derreinigung einordnen, mehr 
Gäste bescheren. Alleine schon 
mit modernen Gebäudenamen 
kann man ein Quartier markant 
aufwerten. Oder etwa nicht? 
Selbstverständlich wurde am Äu­
sseren auch etwas verändert, aber 
die «Birswelle» ist schon cool. 

Auch wenn man an der Form des 
Gebäudes keinerlei Anzeichen ei­
ner Welle findet, wie dies etwa bei 
der Welle am Bahnhof Bern der 
Fall ist. Die Sanierung des Bären-
Centers ist auf jedenfall einer der 
Auftakte zur Modernisierung un­
serer Kleinstadt. Kürzlich wurde 
auch das Birsturm-Projekt in die 
nächste Runde geschickt. Aber 
ganz ehrlich: Baustelle hier, Bau­
stelle da: immer dieses ständige 
Wechseln der Trottoirs ist doch 
mühsam. Die Bagger bringen aber 
auch Vorteile.

Absehbar wäre, dass die Gas­
tro, also unsere Schlemmermeile 
entlang der Hauptstrasse in Birs­
felden, profitieren würde vom 
Dauerzustand Grossbaustelle. 
Die unzähligen Bauarbeiter wür­
den sicherlich das eine oder an­
dere Mal ein bisschen Leben an 
gewisse eingestaubte Stammti­
sche bringen. Wobei, da wäre 
noch immer das 3G-Zertifikat …

Fakt ist: das was wir jetzt se­
hen, ist der Anfang. Und wenn 
sich alle (nicht nur die 150 Perso­
nen an der Gemeindeversamm­
lung) für diesen Riesenschritt 
entscheiden, dann wird das Trot­
toir-Wechseln alle 50 Meter bald 
zur langandauernden Realität.

Realität ist übrigens auch der 
neue Social-Media-Auftritt der 
Gemeinde. Mitdiskutieren auf 
Facebook, ob das in Blätzbums 
gut kommt? Oder ist das auch 
eine Grossbaustelle? Die Zeit 
wird es zeigen. Die Zeichen ste­
hen sicherlich auf Fortschritt in 
4127. 

Von  
Luca La Rocca

Rüebli-Linsen-Eintopf
Für 4 Portionen

Zutaten
400 g weisse Rüebli, Küttiger oder 
White Satin
300 g Süsskartoffeln 
1 grosse Zwiebel
2 Knoblauchzehen 
2 EL Raps- oder Sonnenblumenöl
2 EL Tomatenpüree
11/2 TL Currypulver
250 g braune oder grüne Linsen 
8 dl Gemüsebouillon
4 EL Joghurt nature
1/2 Bund Peterli
1 TL Zitronensaft

Zubereitung
Die Rüebli und die Süsskartoffeln 
in kleine Würfel schneiden. Die 
Zwiebel und die Knoblauchzehen 

hacken und mit dem Öl in einer 
Pfanne warm werden lassen. Das 
Tomatenpüree und das Currypul­
ver beigeben und kurz mitdünsten. 

Die Rüebli, die Kartoffeln und die 
Linsen beigeben und gut umrüh­
ren. Die Bouillon dazugiessen und 
zugedeckt etwa 20 Minuten ko­
chen lassen, dabei immer wieder 
mal umrühren. 

Das Joghurt in eine Schüssel 
geben. Den Peterli fein schneiden 
und die Hälfte davon mit dem Jo­
ghurt und dem Zitronensaft mi­
schen. 

Den Eintopf anrichten und mit 
dem Joghurt und dem restlichen 
Peterli garnieren. 
Gemüsevariante: Pfälzer-Rüebli, 
Kürbis, Pastinake.

Tipp: Statt Peterli, Koriander oder 
Schnittlauch verwenden.
– Je nach Gusto scharfes oder mil­
des Currypulver verwenden.

Hofsaison  
Herbst/Winter
Autorin: Claudia Schilling
Preis Fr. 49.00, 472 Seiten
(Wendecover – Von vorne lesen: Herbst;  
von hinten lesen: Winter)
ISBN 978-3-7245-2504-2
Ab sofort erhältlich im Buchhandel, unter  
www.reinhardt.ch oder direkt beim Birsmattehof.

Grosses Notizbuch: Wenn Claudia Schilling eine Idee 
hat, wird sie sofort aufgeschrieben.
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Unsere
Fenster sind
«Made in  
Baselland»

Aktion
Frühbucherrabatt
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Gratis-Nr: 0800 13 14 14

www.waserag.chBIRSFELDEN • SISSACH • THERWIL • RHEINFELDEN • HORNUSSEN Frischer Buttenmost
I. Vögtli, V. Ming, C. Zaugg
Kirchrain 17, 4146 Hochwald
Telefon 061 751 48 21
Infos unter: www.buttenmost.ch

Für alle, die im Alter  
daheim leben wollen.
Home Instead betreut Senioren individuell 
und zuverlässig zuhause. Von wenigen bis 
24 Stunden, anerkannt von Krankenkassen. 
Kosten lose Beratung. 

Tel 061 205 55 77, www.homeinstead.ch

Anpflanzen:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

  
 

  
 

 
  

Suchen Sie eine Putzfrau? 
Wir vermitteln Putzfrauen.

Gutschein von CHF 25.–  
bei Mindestvertragsdauer  

von 3 Monaten.
Bis 15. November 2021 gültig. 

061/971 94 06
www.huber-hausmanagement.ch

Suche für 
Stadtvilla
Kunst und Antikes, 
Flügel, Gemälde, 
Teppiche, Silber, 
Bronze, Gläser, Uhren 
M. Trollmann 
Tel. 077 529 87 20

Gesucht
heimelige

2½ – 3-Zimmer-Wohnung
mit Parkplatz

nicht in grossem Wohnblock
möbliert / unmöbliert

079 155 36 14

Mitsingen
beim Weihnachtsoratorium
Proben am Mittwochabend
www.oratorienchor-bl.ch

079 434 57 20
sylvia.schwyter@gmail.com

Schenken Sie Lesespass – Überraschen Sie Ihre Liebsten mit einem 
 Geschenkabo des Birsfelder Anzeigers.

LV Lokalzeitungen Verlags AG

Abo-Service, Postfach 198, 4125 Riehen

Telefon 061 645 10 00, abo@lokalzeitungen.ch

www.birsfelderanzeiger.ch

Lieferadresse

Name/Vorname: 

Strasse/Hausnr.: 

PLZ/Ort: 

Rechnungsadresse

Name/Vorname: 

Strasse/Hausnr.: 

PLZ/Ort: 

Unterschrift: 

Jahresabo  für Fr. 71.– (übrige Schweiz  für Fr. 84.–) verschenken

Inserate 
sind 

GOLD 
wertwww.birsfelderanzeiger.ch



Hühnertaufe auf dem Robi

BA. Während der letzten zwei Wochen wurden auf dem Robi Ideen für Hühnernamen gesammelt. Die Kinder vom Robi-Spielplatz waren 
eifrig dabei und jedes Kind konnte seine Stimme abgeben. Am Schluss machten die sieben Namen mit den meisten Stimmen das Rennen.  
Und das wären Coco, Kete, Roki, Kiki, Kuki, Susu und Tscheppi. � Fotos zVg

Social Media

Gemeinde Birsfelden 
auf Social Media

BA. Die Gemeinde Birsfelden geht 
mit der Zeit und ist neu auch auf 
den Social-Media-Plattformen Fa-
cebook und LinkedIn vertreten.

Interessierte erfahren dort das 
Neuste über die Gemeinde und kön-
nen sich auch über bevorstehende 
Veranstaltungen informieren. 

Kultur

BLKB-Förderpreis für Vereinsarbeit
BA. Die Stiftung der Baselland-
schaftlichen Kantonalbank (BLKB) 
für Kultur und Bildung möchte mit 
dem Förderpreis 2021 ehrenamtli-
che Projekte von Vereinen beloh-
nen. Dafür stellt sie eine Gesamt-
summe von 10’000 Franken bereit. 
Mit dem Förderpreis sollen gute 
Beispiele vorgestellt werden und 
zum Nachahmen animieren. «Wir 
möchten so einen Beitrag leisten, 
um die wertvolle ehrenamtliche Ar-
beit vieler Vereine und Institutionen 
im Kanton Basel-Landschaft weiter-

hin zu erhalten», schreibt die BLKB 
in einer Medienmitteilung. Projekte 
können bis 30. November einge-
reicht werden. Das entsprechende 
Anmeldeformular ist unter www.
blkbstiftung.ch zu finden.

Viele Sportvereine wie auch kul-
turelle und soziale Institutionen 
kämpfen – gerade auch durch die 
Pandemie – mit sinkenden Mitglie-
derzahlen sowie Mangel an ehren-
amtlichen Leitern bzw. Vorstands-
mitgliedern. Dies hat zur Folge, 
dass immer mehr Vereine und Ins-

titutionen ihr Angebot einschrän-
ken müssen, überaltern oder gar 
ganz verschwinden.

Gesucht sind innovative Ideen 
und Strategien gegen diese Ent-
wicklung. So können neue Zusam-
menarbeitsformen, die Ausweitung 
des Vereinszwecks, verschiedenste 
Arten von Kooperationen bis hin 
zu Zusammenschlüssen, aber auch 
kreative Ideen für die Mitglieder-
werbung neue Impulse setzen und 
neue Mitglieder für den Verein oder 
die Institution gewinnen.

Birsfischerei

Der Fischergalgen an der Birs
Vor circa drei Jahren haben die Ei-
gentümer des Fischergalgens 
Ackermann an der Birs, die Ge-
schwister Susanne und Peter Lüthy 
signalisiert, den Fischergalgen dem 
ansässigen Fischerverein Birsfelden 
(FVB) gratis zu überlassen. 

An der letzten Generalversamm-
lung vom 10. September hat der 
Verein nun das Projekt nach einer 
pandemiebedingten Verzögerung 
mit grosser Mehrheit angenom-
men. Der FVB freut sich, ein Stück 
Fischereigeschichte erhalten zu ha-

ben und wird für die Instandset-
zung und Erhaltung des Galgens 
aufkommen. Der Galgen steht als 
Symbol für die 46 Galgen, welche 
durch den Bau des Au- und Birsfel-
der Hafens sowie wegen dem Kraft-
werk verloren gegangen sind. Die 
Gemeinde hat den Galgen in der 
Zwischenzeit in den neu geschaffe-
nen Kulturkataster C übernommen 
und dem Verein auch eine kleine 
finanzielle Unterstützung zuge-
sprochen. � Hans Bühler

� für den Fischerverein Birsfelden

Der alte Fischergalgen an der Birs 
ist ein erhaltenswertes Stück Birs-
felder Geschichte.� Foto zVg

Birsfelden ist neu auch auf Face-
book und LinkedIn aktiv.�

www.birsfelderanzeiger.ch
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Wendebuch

Claudia Schilling

Hofsaison Herbst/Winter  
Gemüse-Rezepte –  
frisch geerntet & aufgetischt
Direkt ab Biohof frisch auf 
den Tisch: Gemüse-Abos 
und Co. machen den «Farm-
to-Table»-Traum möglich. 
Saisonal und regional zu 
kochen, war noch nie so 
einfach! Diesem Credo hat 
sich auch die Kochbuch-
autorin und Foodstylistin mit 
ganzem Herzen verschrieben.
ISBN 978-3-7245-2504-2 
CHF 49.–

Alessandra Willingsdorfer

Saisonal & Regional  
52 Meatless Monday-Rezepte
Das nachhaltige, vegetari-
sche Kochbuch fördert das 
bewusste Essen und Leben. 
In Zusammenarbeit mit der 
Klimaschutzbewegung 
MYBLUEPLANET und dem 
Eaternity Institut wird 
die CO2-Belastung jedes 
Rezepts berechnet.
ISBN 978-3-7245-2501-1 
CHF 24.80

Elisa Monaco

Flaschenspiel
Der Roman nimmt die 
Leserinnen und Leser auf 
eine spannende Reise in die 
dunkle Vergangenheit der 
weiblichen Hauptfiguren mit 
und zeigt schonungslos 
deren psychologische 
Abgründe auf.
ISBN 978-3-7245-2477-9 
CHF 19.80

Michael Koschmieder

Basel aus 2. Hand 
Brockenhäuser, Flohmärkte, 
Antiquariate und Boutiquen 
in und um Basel
Endlich gibt es einen hand-
lichen Überblick über die 
Secondhandszene in Basel. 
Vorgestellt werden insgesamt 
50 populäre «Secondhand- 
Häuser», sieben Flohmärkte, 
Antiquariate, Boutiquen 
und allerlei kuriose Läden.
ISBN 978-3-7245-2481-6 
CHF 19.80

Roche in der Welt 1896–2021 – Eine globale Geschichte
Zum 125-Jahr-Jubiläum erscheint die neue Geschichte von 
Roche, jeweils drei Bände in Deutsch oder in Englisch. 
ISBN 978-3-907770-98-6 (Deutsch, 3 Bd. im Schuber)
ISBN 978-3-907770-99-3 (English, 3 vol. in slipcase)
je CHF 68.–

Neu aus dem Verlag Neu aus dem Verlag 
Editiones RocheEditiones Roche

NEUNEU aus dem aus dem
Friedrich Reinhardt VerlagFriedrich Reinhardt Verlag

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch



Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Birsfelden und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Birsfelden, Allschwil, Liestal, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde

So, 17. Oktober, 10 h: Gottesdienst 
Vikarin Nadja Huser, Kollekte: Fach­
stellenprojekt «zäme fiire».

Di, 19. Oktober, 9.15 h: Wandergruppe 
«Arboldwil–Chastelenflue–Titterten– 
Burgruine Reichenstein–Reigoldswil», 
Treffpunkt Schalterhalle SBB, mit An­
meldung bis 17. Oktober bei Markus 
Gasser, Tel. 076 510 81 48.

Mi, 20. Oktober, 14.30 h: Treffpunkt 
für Senioren im KGH.

Fr, 22. Oktober, 19.30 h: Glaubens­
sache «Das Markus-Evangelium» im 
KGH.

Sa, 23. Oktober, 11.30 h: Gemeinde-Es­
sen im KGH: Reistag mit Currys und 
Desserts aus Sri Lanka und Indien.

So, 24. Oktober, 9.15 h: Gebet für die 
Gemeinde im KGH.

9.45 h: Kinderkirche im KGH.

10 h: Gottesdienst Pfarrer Peter Dietz, 
Kollekte: Bruno-Manser-Fonds.

Anschliessend ab ca. 11.30 h Gemein­
desonntag im KGH. 

Am Nachmittag Filmpremiere: «Der 
rote Faden» Film aus der Kinderwoche.

So, 24. Oktober, 9.30 h: Fahrdienst für 
betagte und gehbehinderte Personen 
zum Gottesdienst (Anmeldung bis spä­
testens Donnerstag, 21. Oktober,  
11.30 Uhr Tel. 061 311 47 48). 
Amtswoche: Pfarrer Peter Dietz.

Achtung, kurzfristige Änderungen  
sind möglich!  
Bitte beachten Sie unsere Homepage: 
ref-birsfelden.ch.

Bruder-Klaus-Pfarrei

So, 17. Oktober, 9 h: Santa Messa.

10.15 h: Gottesdienst mit Kommunion­

feier. Zertifikatspflicht für den Gottes­

dienst.

Mo, 18. Oktober, 16.50 h: Rosenkranz­

gebet in der Kirche.

Di, 19. Oktober, 14 h: Zyschtigs-Kaffi. 

Do, 21. Oktober, 14 h: Treff 70plus. 

Fr, 22. Oktober, 12 h: Mittagstisch. 

Anmeldungen bis spätestens  

19. Oktober an Ursina Mazenauer,  

Tel. 061 319 98 03.

Aktuelle Informationen und Hinweise 
aus unserer Pfarrei entnehmen Sie bitte 

weiterhin unserer Homepage  

www.kathki-birsfelden.ch.

Evang.-meth. Kirche (EMK)

So, 17. Oktober, 10 h: Gottesdienst 
(Walter Wilhelm).

Mo, 18. Oktober, Wandergruppe (Infos 
bei P. Burri, 061 401 09 81 / J. Schaub, 
061 312 52 48).

Di, 19. Oktober, ab 11.45 h: Mittags­
tisch (Anmeldung bei M. Eschbach,  
061 821 78 61), mit Zertifikat.

Mi 20. 9:30 h: Krabbelgruppe 
Sunneblueme.

9.30 h: Bibelgespräch*.

*findet im Pfarrhaus (Kirchstrasse 8) 
statt. Infos bei Matthias Gertsch.

Freie Evangelische Gemeinde
So, 17. Oktober, 10.20 h: Gottesdienst.
Mi 20. Oktober, 9.30 h: Krabbelgruppe 
Binggis.
Do 21. Oktober, 19.30 h: Gemeinde­
abend.
So 24. Oktober, 10.20 h: Gottesdienst.

Aktuelle Informationen auf  
www.feg-birsfelden.ch.

Parteien

SP hat die richtigen 
Frauen für die Wahlen
Ende November finden neben den 
kantonalen und nationalen Ab­
stimmungen auch Wahlen statt, die 
Ersatzwahl in den Schulrat und die 
Neuwahl des Friedensrichteram­
tes. 

Gaby Lagger in den Schulrat: 
Für die Ersatzwahl in den Schulrat 
hat die SP Birsfelden Gaby Lagger 
nominiert. Gaby Lagger ist Mutter 
zweier Töchter, wovon eine noch 

die Birsfelder Sekundarschule be­
sucht. Gaby Lagger kennt unsere 
Schule aus ihren Erfahrungen als 
Mutter sehr gut. 

Im Schulrat ist die Elternsicht 
wichtig. Das hält auch das Bil­
dungsgesetz fest.

Zudem unterstützt Gaby Lagger 
als Sozialpädagogin junge Men­
schen, denen nicht einfach alles in 
den Schoss gefallen ist bei der beruf­
lichen Integration. Sie kennt damit 
auch die Schnittstellen Schule – be­
rufliche Ausbildung sehr gut. 

Gaby Lagger ist die ideale Frau 
für den Schulrat.

Ursula Roth wieder Friedens­
richterin: Ursula hat als Friedens­
richterin zusammen mit Esther 
Thurthaler aus Muttenz bereits 
viele Erfahrungen gesammelt. Sie 
stellt sich – zusammen mit ihrer 
Muttenzer Kollegin – für die neue 
Amtsperiode wieder zur Verfü­
gung. Als Juristin und Mediatorin 
bringt sie das notwen-dige Rüst­
zeug für dieses nicht immer einfa­
che Amt mit. Dazu gehören nicht 

nur Wissen, sondern auch viel Er­
fahrung. Und Erfahrungen hat Ur­
sula Roth in ihrem beruflichen 
Leben umfassend gesammelt. 

Ursula Roth ist die ideale Frie­
densrichterin.

Regula Meschberger,
SP Birsfelden  

Der Birsfelder Anzeiger stellt den 
Parteien Platz für die Eigendarstellung 
zur Verfügung. Für den Inhalt der 
Beiträge sind ausschliesslich die 
Verfasser der Texte verantwortlich.

Aktuelle Bücher aus dem Verlag
 

www.reinhardt.ch
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1.	 Tanja	Grandits
[1]	 Tanja	vegetarisch
	 Kochbuch	|	AT	Verlag

2.	 Thomas	Blubacher
[–]	 Letzte	Ruhe	am	Rheinknie
	 Basiliensia	|	Zytglogge	Verlag

3.		 Christian	Pfister,	
[3]	 Heinz	Wanner
	 Klima	und	Gesellschaft	
	 in	Europa
	 Klimafragen	|	Haupt	Verlag

	 	 	 4.		Guinness	World	
	 	 	 [–]	 Records	2022
	 	 	 	 Nachschlagewerk	|	
	 	 	 	 Ravensburger	Verlag

5.		 Gerd	Gigerenzer
[–]	 Klick	–	Wie	wir	in	einer	
	 digitalen	Welt	die	Kontrolle	
	 behalten	und	die	richtigen	
	 Entscheidungen	treffen
	 Psychologie	|	Bertelsmann	Verlag

	 	 	 1.	 Daniel	Löw,	
	 	 	 [3]	 Domo	Löw
	 	 	 	 S	isch	Mäss
	 	 	 	 Bilderbuch	|	
	 	 	 	 Christoph	Merian	Verlag

2.	 Peter	Stamm
[–]	 Das	Archiv	der	Gefühle
	 Roman	|	S.	Fischer	Verlag

3.	 Sally	Rooney
[–]	 Schöne	Welt,	wo	bist	du
	 Roman	|	Claassen	Verlag

4.	 Hervé	Le	Tellier
[2]	 Die	Anomalie
	 Roman	|	Rowohlt	Verlag

5.	 Lorenz	Pauli,	Kathrin
[–]	 Schärer	(Illustration)
	 Als	Rigo	Mäuse	
	 anpflanzte	und	Rosa	die	
	 Leoparden	erfand
	 Bilderbuch	|	Atlantis	Verlag

1.	 Jan	Lisiecki
[1]	 Frédéric	Chopin
	 Complete	Nocturnes
	 Klassik	|	DGG	|	2	CDs

	 	 	 2.	 Víkingur	Ólafsson
	 	 	 [–]	 Mozart	&	
	 	 	 	 Contemporaries
	 	 	 	 Klassik	|	DGG

3.	 Bob	Dylan
[3]	 Springtime	In	New	Nork:	
	 The	Bootleg	Series	Vol.	16	
	 (1980 – 1985)
	 Pop	|	Sony	|	2	CDs

4.	 Sting
[4]	 Duets
	 Pop	|	Interscope

5.	 Pat	Metheny
[5]	 Side	Eye	NYC
	 Jazz	|	Warner

	 	 	 1.	 Black	Widow
	 	 	 [–]	 Scarlett	Johansson,	
	 	 	 	 Florence	Pugh
	 	 	 	 Spielfilm	|	
	 	 	 	 Walt	Disney,	Marvel

2.	 The	Mauritanian
[1]	 Tahar	Rahim,	Jodie	Foster
	 Spielfilm	|	Ascot	Elite

3.	 Vita	und	Virginia
[2]	 Gemma	Arterton,	
	 Elizabeth	Debicki
	 Spielfilm	|	Koch	Media

4.	 The	Years	of	the	Shark
[4]	 über	Astor	Piazzolla
	 Regie:	Daniel	Rosenfeld
	 Musikdokumentation	|	Warner

5.	 Luca
[5]	 Enrico	Casarosa
	 Animationsfilm	|	Walt	Disney

Top	5
Belletristik

Top	5
Sachbuch

Top	5
Musik-CD

Top	5
DVD

Bücher	|	Musik	|	Tickets	|	Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch	|	www.biderundtanner.ch

Für	Bestellungen	sind	wir	auch	telefonisch,	per	E-Mail	oder	über	
unseren	Webshop	für	Sie	da.

Anzeiger Kombi31 

Werben Sie strategisch – werben Sie gezielt!
Wir haben für Sie die passende Werbelösung – ganz gleich  
ob Sie im Lokalen, also  direkt vor der Haustür – oder in der gesamten  
Nordwestschweiz werben möchten. Der Anzeiger Kombi31  
mit einer Auflage von über 200’000 Exemplaren.

Die Realisierung ist äusserst einfach:
• Ein MM-Tarif CHF 5.98
•  Ein Auftrag
•  Eine Druckvorlage
•  Eine Rechnung 

Ihr Vorteil:
•  Eine Ansprechperson
•  Verteilung durch Post
•  100% Haushaltsabdeckung  

trotz Stopp-Werbung-Kleber

Das Team vom Reinhardt Verlag steht für Sie bereit!
Telefon 061 645 10 00 | Fax 061 645 10 10 | inserate@reinhardt.ch | www.reinhardt.ch

Gemeinsam mit Ihnen  finden 
wir das auf Sie  individuell 
 zugeschnittene Werbepaket.
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Den «Spirit of Curling» selbst erleben
Curling Regio Basel bietet 
demnächst Schnupper­
trainings an.

Das Curlingzentrum in Arlesheim 
bietet am Wochenende vom 23. und 
24. Oktober von 10 bis 17 Uhr allen 
Interessierten ein Gratis-Schnup-
percurling an. Ausgebildete Trainer 
vermitteln einen vertieften Einblick 
in die faszinierende Curling-Welt 
und bringen Ihnen bei, wie mit 
Stein und Besen gespielt wird. Es 
bietet sich also eine tolle Gelegen-
heit, in der renovierten Curling-
halle am Schwimmbadweg in 
Arlesheim den einmaligen «Spirit 
of Curling» zu erleben.

Bitte melden Sie sich telefonisch 
(061 703 81 00) oder per E-Mail 
(info@curling-basel.ch) an und 
bringen saubere Turnschuhe sowie 
warme Kleidung mit. Es gilt die 
3G-Regel. Curling Regio Basel 
freut sich auf Ihren Besuch!

�Christian Rauch, Curling Regio Basel

Die Anfangsnervosität 
legte sich ziemlich schnell
Die Teams der HSG  
Nordwest setzen sich  
gegen Herzogenbuchsee 
mit 34:16 respektive 33:13 
(14:5) deutlich durch.

Von Werner Zumsteg*

Nach vier Niederlagen, wohl ge-
gen die stärksten Teams in der 
U14-Elite-Kategorie, begann für 
die HSG Nordwest am letzten 
Samstag gegen HV Herzogen-
buchsee die Serie der Spiele, die 
man gewinnen sollte, will man 
sich für die Finalrunde qualifizie-
ren. Kurz gesagt, ein Sieg musste 
her. 

Die HSG-Spielerinnen gingen 
topmotiviert auf den Platz, sie 
wollte möglichst wenig Würfe der 
Gäste zulassen. Das gelang sehr 
gut, im Angriff kam es allerdings 
zu Beginn noch zu Fehlern aus Ner-
vosität. Diese legte sich bald und so 
zogen die Nordwest-Girls kontinu-
ierlich davon bis zur Pausenfüh-
rung von 16:5. 

Der Auftrag für die zweite 
Hälfte war, auch diese klar für sich 
zu entscheiden. Bei solch einem 
Vorsprung geht gerne mal die Kon-
zentration verloren, aber die Nord-

west-Mädchen fingen sich immer 
wieder und erzielten viele schön 
herausgespielte Tore. Der 34:16-
Sieg war wohlverdient und gibt ei-
nen Motivationsschub für die bei-
den Spiele am Samstag gegen Aar-
gau-Ost und am Sonntag in 
Lausanne.

Vor derselben Herausforderung 
stand die U16 Elite der HSG Nord-
west, ebenfalls gegen Herzogen-
buchsee mussten unbedingt Punkte 
her. Mit einer konsequent zupa-
ckenden Abwehr gestanden sie den 
Bernerinnen nur die zweitklassigen 
Torchancen zu und bauten so ihren 

Vorsprung ständig aus. 14:5 stand 
es zur Pause, 33:13 am Schluss. 

Somit holten sich auch die U16-
Elite-Mädchen ihre Motivation für 
das kommende Wochenende mit 
den Partien gegen Aargau-Ost und 
die Köniz Cats.

*Satus Birsfelden

Curling

Handball Juniorinnen U14 Elite & U16 Elite

Die U16-Elite-Juniorinnen der HSG Nordwest: Hintere Reihe (von links): Benj Schwarz (Teamkoordinator), 
Jamie Krettler, Chiara Laplace, Lara Screti, Sarah Kunzelmann, Zehra Koç, Stella D’Ambrosio, Niggi Brönnimann 
(Trainer); vordere Reihe (von links): Rabea Moor, Mesuda Agush, Laura Leiser, Emma Rusconi, Alessia 
Zehntner, Sayran Bollhalder. Es fehlen: Liana Garofalo, Sara Gjergjaj, Tiziana Hug, Milica Pavlovic, Jonas 
Tester (Trainer).� Foto zVg

Faszinierendes Spiel mit Stein und Besen: Wer sich schon immer mal im Curling probieren wollte, kann dies 
übernächstes Wochenende in Arlesheim tun. � Foto zVg
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Der Titelfavorit war für die  
Starwings eine Nummer zu gross
Zum Auftakt der Meister­
schaft 2021/22 mussten 
die Birsfelder bei Liga­
krösus Massagno antreten 
und unterlagen mit 65:89.

Von Georges Küng

Eine schwierigere Aufgabe als die 
Fahrt ins Tessin zu Massagno hät-
ten die Starwings nicht erwischen 
können. Entsprechend logisch war 
es, dass sich der finanziell deutlich 
potentere Favorit klar mit 89:65 
durchsetzte. Dennoch gabs auch 
Positives aus Sicht der Birsfelder: 
Die Starwings entschieden die zwei-
ten 20 Minuten für sich. Zudem 
liessen sie sich auch bei einem Rück-
stand von 32 Punkten (38:70) nach 
29 Minuten nicht gehen und kämpf-
ten um jeden Ball. Indizien dafür, 
dass die Mannschaft intakt ist.

Zuletzt hatten die beiden US-Profis 
der Starwings, Devin Cooper und 
Center Thomas Rutherford anstän-
dige Punktezahlen. Bei Cooper 
muss man die Einschränkung ma-
chen, dass er die meisten Zähler 
dann erzielte, wenn die Luganesi 
auf Sparflamme spielten. Man sah 
im gelbblauen Dress noch nicht je-
nen Cooper, der vor einem Jahr in 
der Ajoie «gerockt» hatte. Dafür 
einen Rutherford, der ein sehr guter 
Mann ist, aber bereits nach acht 
Minuten drei Fouls hatte. Geschul-
det ist dies einem Kader, das zu 
schmal ist.

Heimspiel mit Zuschauern
Massagno? Eine Welt für sich. Von 
der Bank konnten die Tessiner ihre 
zwei stärksten Amerikaner und 
Nationalspieler Roberto Kovac 
bringen. Dieses Trio kostet doppelt 
so viel wie das ganze Starwings-
Team. Noch Fragen?

Morgen Samstag, 16. Oktober, 
kommt es um 17.30 Uhr in der 
Sporthalle zum stets brisanten 
Derby der beiden Nordwestschwei-
zer Teams. Wie vor einer Woche 
liegt die Favoritenrolle beim Geg-
ner der Birsfelder, dem BC Bon-
court. Der Gast aus der Ajoie, der 
letzte Woche nicht nur den vierten 
US-Profi engagiert hat, sondern mit 
Nemanja Calasan (der zwei Jahre 
lang bei den Starwings gespielt hat) 
nun über einen Neo-Schweizer ver-
fügt. Der charismatische Serbe ist 
seit einigen Monaten stolzer Besit-
zer der Schweizer Staatsbürger-
schaft. In der Sporthalle sind wie-
der Zuschauer zugelassen, aller-
dings nur, wenn sie über ein 
Covid-Zertifikat verfügen.

Bei den Starwings wird Spielma-
cher Cooper auf seinen früheren 
Klub treffen – und nicht nur er, 
sondern andere Akteure (wir den-
ken da vor allem an den US-Schwei-

zer Christopher Johnson, Zuzug 
Daryl Schommer und Captain Bra-
nislav Kostic. Sie müssen sich ge-
waltig steigern, wenn sie nur eini-
germassen auf Augenhöhe mit den 
Jurassiern sein wollen, welche in 
der 1. Runde zu Hause das einst 
«Grande Lugano» gleich mit +25 
Punkten vom Feld «fegten». 

Basketball NLA

Ein tolles und einmaliges Erlebnis

Nächstes Jahr findet  
wieder der «School Dance 
Award» statt.

Zum zwölften Mal wird am Sams-
tag, 19. Februar 2022, der Tanz-
wettbewerb «School Dance Award» 
durchgeführt. Zum ersten Mal wird 
der Anlass im Kultur- und Sport-
zentrum Münchenstein ausgetra-
gen. Der Wettbewerb wird wie ge-
wohnt in den Kategorien «5./6. 
Primarklasse», «Sekundarstufe I» 

und «Sekundarstufe II» ausgetra-
gen. Die Vergangenheit hat gezeigt, 
dass eine Teilnahme am School 
Dance Award für die Schülerinnen 
und Schüler ein einmaliges und tol-
les Erlebnis darstellt, welches den 
Zusammenhalt in der Klasse und 
auch in der ganzen Schule stärkt. 
Die besten Teams jeder Kategorie 
qualifizieren sich für den Nord-
westschweizer Final am 19. März 
in Biel.

Falls eine Gruppe gerne eine 
Choreografie einstudieren möchte 

und dabei fachliche Unterstützung 
benötigt, kann das Sportamt mit 
ausgewiesenen Fachprofis im Be-
reich Tanz weiterhelfen. Während 
maximal drei Doppellektionen 
stellt das Sportamt kostenlos eine 
Person zur Verfügung, welche dem 
Team mit Inputs und Anregungen 
zur Seite steht.

Anmelden für den «School 
Dance Award» kann man sich auf 
der Homepage des Sportamts Ba-
selland (www.bl.ch/sportamt).

 Sportamt BL 

Spektakuläre Choreografien: Am «School Dance Award» begeistern die Schülerinnen und Schüler mit ihrer 
Kreativität immer wieder aufs Neue.� Foto zVg

Schulsport In eigener Sache

Ihre Texte sind 
willkommen
Als Lokalzeitung wollen wir un-
sere Leser darüber informieren, 
was im Ort alles läuft. Auch Sie 
können Artikel für uns verfassen 
und über Aktivitäten Ihres Ver-
eins, Ihrer Schule oder Ihrer Ins-
titution bei uns plazieren. Wir 
haben Platz für Ihre Beiträge – 
nutzen Sie diese Möglichkeit. Wir 
freuen uns, wenn Sie diese Zei-
tung mit Artikeln und Informati-
onen bereichern.

Ein paar Regeln gilt es zu beach-
ten. Dazu zählen unter anderem 
folgende Punkte:
•	�Redaktionsschluss ist Montag, 

12 Uhr. Ausnahmen bitte aus 
Planungsgründen rechtzeitig 
absprechen.

•	�Maximale Länge: 1800 Zei-
chen inklusive Leerzeichen

•	�Schreiben Sie Hochdeutsch und 
nicht in der Wir- oder Ich-Form. 
Für einen Zeitungsartikel gilt 
die neutrale Form. Falsch: Wir 
fuhren mit dem Bus nach Bern. 
Richtig: Der Mustermann-Ver-
ein fuhr mit dem Bus nach Bern.

Die ausführlichen Richtlinien 
finden Sie auf unserer Homepage 
unter Team/Redaktion beim But-
ton «Download Richtlinien». 

Ihr Lokalzeitungen-Team
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Telegramm

SAM Massagno –  
Starwings 89:65 (50:25)

SE Nosedo. – 400 Zuschauer. – SR 
Marmy/Stojcev/Gonçalves. 

Starwings: Cooper (23), Kostic (3), 
Davet (13), Vranic (7), Rutherford 
(17); Johnson, Schneider, Schommer 
(2), Fasnacht.  

Bemerkungen: Starwings Waibel 
(verletzt), Babic und Pausa (beide ab-
wesend). – Mit fünf Fouls ausgeschie-
den: 35. Johnson. 



Die eine Mannschaft spielt, 
die andere trifft und gewinnt
Der FC Birsfelden  
findet auch gegen  
Amicitia Riehen nicht aus 
dem Tief und unterliegt 
mit 0:3 (0:1).

Von Alan Heckel

Die Szene in der 94. Minute am 
letzten Samstag im Sternenfeld war 
exemplarisch für die aktuelle Situ-
ation des FC Birsfelden. Da läuft 
Riehens Stürmer allein auf Kush-
trim Jusaj zu, der Birsfelder pariert 
den Abschluss mit einer tollen Fuss-
abwehr, doch der Ball knallt dem 
zurückgeeilten Verteidiger Marc 
Zumstein ans Schienbein und rollt 
von dort ins Tor. «Solche Gegen-
tore kriegst du nur, wenn du unten 
drin steckst», seufzte Almedin Ah-
metovic. Der Trainer der Hafen-
städter ist nicht zu beneiden, denn 
sein eigentlich breites Kader ist seit 
Saisonbeginn sehr ausgedünnt. 
«Diese Häufigkeit an Verletzun-
gen, Krankheiten (kein Corona, die 
Red.) und Notoperationen bei Spie-
lern habe ich noch nie erlebt», sagt 
der 41-Jährige kopfschüttelnd.

Negativspirale
Und wie es halt in Situationen wie 
diesen ist, gerät man als Team in 
eine Negativspirale, aus der man 
sich – vor allem in reduzierter Be-
setzung – nur schwer herausmanö-
vrieren kann. Auch im «Sechs-
Punkte-Spiel» gegen den FC Ami-
citia Riehen gelang der langersehnte 
Befreiungsschlag nicht. Stattdessen 
feierte der Gegner mit 3:0 den ers-
ten Saisonsieg. «Wir haben das 
Spiel gemacht, Amicitia das Tor», 
fasste Ahmetovic die Begegnung 
zusammen.

Dass er den Singular wählt, 
kommt nicht von ungefähr, denn 
die letzten beiden Treffer des Geg-
ners fielen tief in der Nachspielzeit, 
als das Heimteam mit Mann und 
Maus nach vorne gestürmt war. 
Das eine Tor, das den Birsfeldern 
wirklich wehtat, fiel nach 27 Mi-
nuten, als an der Seitenlinie ein 
Zweikampf verloren wurde und 
Luzius Döbelin in der Mitte aus 
fünf Metern einschieben konnte.

Ohne Selbstvertrauen
«Eigentlich hätten wir zu diesem 
Zeitpunkt 2:0 führen müssen», 
fand der Birsfelder Trainer. In der 
Tat hatte seine Equipe mehrere viel-
versprechende Aktionen im gegne-

rischen Sechzehner, doch entweder 
fehlten beim Abschluss ein paar 
Zentimeter oder es dauerte zu 
lange, bis man sich zum Schuss ent-
schloss. «Es darf ruhig mal auch 
eine ‹Spitzguge› sein, aber man 
merkt in diesen Situationen den 
Spielern an, dass ihnen das Selbst-
vertrauen fehlt», bemerkte Ahme-
tovic, der ansonsten seiner Truppe 

nicht viel vorwerfen konnte. «Ei-
gentlich haben es die Jungs ja gut 
gemacht …»

Auch für die nächsten Wochen 
gilt für die Birsfelder das gleiche 
Motto. «Wir müssen im Training 
hart arbeiten und über die Zwei-
kämpfe ins Spiel finden, dann kehrt 
auch das Glück zurück – auch wenn 
es erst in der Rückrunde ist», sagt 

der Trainer. Denn die Gegner vor 
der Winterpause sind keine einfa-
chen. Am Sonntag, 17. Oktober, 
gastiert der Tabellenletzte bei der 
zweiten Mannschaft des SV Mut-
tenz (13 Uhr, Margelacker) und 
zwei Tage später tritt man im Ach-
telfinale des Basler Cups beim BCO 
Alemannia Basel an (20 Uhr, 
Hörnli). Im Pokalwettbewerb feier-
ten die Hafenstädter ihren bisher 
einzigen Pflichtspielsieg in dieser 
Saison und wollen gegen den unter-
klassigen Gegner (3. Liga) nachle-
gen. «Unser Ziel ist der Aufstieg in 
die nächste Runde», hält Almedin 
Ahmetovic unmissverständlich 
fest.

Fussball 2. Liga regional

Ball für den Goalie: Birsfeldens Verteidiger Carmelo Fontana schirmt das Spielgerät für seinen Torwart ab. 

Zweikampf im Mittelfeld: Der Birsfelder Ricardo Soares gewinnt das 
Duell gegen Amicitia-Captain Colin Ramseyer. � Fotos Rolf Spriessler
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Telegramm

FC Birsfelden –  
FC Amicitia Riehen 0:3 (0:1)

Sternenfeld. – 70 Zuschauer. –  
Tore: 27. Döbelin 0:1. 93. Cadalbert 
0:2. 94. Bajrami 0:3.

Birsfelden: Jusaj; Lehmann (82. 
Falletta), Fontana (77. Santabarbara), 
Uzakgider, Savic (57. Zumstein); 
Kern (65. Hylaj), Kotlar, Zarola, 
Soares; Verde, Flores.

Bemerkungen: Birsfelden ohne 
Schiffer (verletzt), Demhasaj, 
Durmaz, Erhard, Garcia, Gashi und 
Meireles (alle verletzt, krank oder  
abwesend). – Verwarnung:  
20. Lehmann (Foul).



SPORTHALLE
STERNENFELDSTRASSE 9

 INFORMATIONS–
ANLASS

QUARTIERPLAN ZENTRUM
MITWIRKUNGSBERICHT 

VORSTELLUNG DER BAURECHTSNEHMER

21.OKOKTTOKTOKOKTOK 119UHR
Stadtentwicklung & Natur
Hauptstrasse 77, 4127 Birsfelden
entwicklung@birsfelden.ch

Anmeldung 

bis 14. Oktober 2021 

mit Angabe 

Ihres Vor- und Nachnamens 

unter entwicklung@birsfelden.ch 

oder telefonisch unter 061 317 33 62. 

Der Anlass wird als Livestream 

übertragen, weitere Informationen 

dazu folgen auf 

www.birsfelden.ch.

OBJEKTE
GESCHICHTE
UNTERSCHIEDE

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

René SalathéRené Salathé
Basel. 100 Bausteine zur Geschichte von Stadt und Land 
212 Seiten, Hardcover, ISBN 978-3-7245-2417-5212 Seiten, Hardcover, ISBN 978-3-7245-2417-5
CHF 38.00
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Für alle Spitex-Dienste
Krankenpflege 

Hauspflege 
Betreuungsdienst 
Mahlzeitendienst 

Mütter- und Väterberatung
Spitex-Zentrum:

Hardstrasse 71, 4127 Birsfelden
www.spitexbirsfelden.ch

E-Mail: info@spitexbirsfelden.ch
Telefon 061 311 10 40

8 bis 11 Uhr 
(übrige Zeit Telefonbeantworter)

Krankenpflege:
Sprechstunden nach Vereinbarung

Mütter- und Väterberatung:
Tel. 079 173 01 40 
E‑Mail: muetterberatung@ 
spitexbirsfelden.ch

Telefonsprechstunden:
Mo	 8–9 Uhr 
Di	 13–14 Uhr 
Fr	 8–9 Uhr

Beratungstage im Fabezja, Familien- 
und Begegnungszentrum für Jung und 
Alt, Am Stausee 13 in Birsfelden:
Mit Voranmeldung:
Montag von 9 bis 11.30 Uhr
sowie Abendberatungen
Ohne Voranmeldung (ausser in den 
Schulferien):
Montag von 14.15 bis 16.30 Uhr 
und letzter Freitag im Monat  
von 9 bis 11.30 Uhr

Schwimmhalle 
Birsfelden
Das öffentliche Schwimmen 
findet unter Einhaltung der 
Schutzmassnahmen normal statt:

Donnerstag:
19.00–21.30 Uhr (Erwachsene)
Samstag:
17.00–19.00 Uhr 
(Erwachsene und Familien)

Einzeleintritt:  CHF 6.–

Das Schutzkonzept kann auf der 
Homepage der Gemeinde oder 
direkt bei der Schwimmhalle ein
gesehen werden.

Gestützt auf die kantonale Ver-
ordnung über die Öl- und Gas-
feuerungskontrolle sowie das 
Reglement über die Öl- und Gas-
feuerungskontrolle der Gemeinde 
Birsfelden wird ab dem 18. Okto-
ber 2021 mit der Lufthygiene- und 
Abgasverlustkontrolle aller nicht-
industriellen Öl- und Gasheizun-
gen begonnen.

Die Kontrollen werden im zwei-
jährigen Turnus durchgeführt. Im 
Winter 2020/2021 kontrollierte 
Heizungen werden erst wieder im 
Winter 2022/2023 nachgeprüft. 
Die atmosphärischen Gasfeuerun-
gen werden neu periodisch (alle vier 
Jahre) und nicht wie bisher einmalig 
kontrolliert.

Die Gebühr für die lufthygieni-
sche und die energetische Kontrolle 
wird kostendeckend erhoben und 
beträgt gemäss Gemeinderats
verordnung: 

Kontrolle der  
nichtindustriellen Feuerungen

Die Gebühr für die Nachkon-
trolle entspricht der Gebühr für 
die lufthygienische und energeti-
sche Kontrolle. Der Gemeinderat 
beauftragte F. Senn AG, Kamin-
fegermeister und Feuerungskont-
rolleur mit eidg. Fachausweis, mit 
der Feuerungskontrolle. Die Mess-
gebühren werden durch F. Senn AG 
in Rechnung gestellt.

Wir bitten die Hauseigentüme-
rinnen und Hauseigentümer sowie 
die Hauwartinnen und Hauswarte, 

Brenner Anzahl Stufen Faktor Gebühr SFr.
exkl. MwSt.

Einstufige Brenner eine 1.0 69.00

Einstoffbrenner
Öl- und Gasgebläsebrenner
Öl- und Gasgebläsebrenner

zwei
modulierend

1.3
1.5

90.00
104.00

Zweistoffbrenner
Kombinierte Öl-/Gasbrenner
Kombinierte Öl-/Gasbrenner

zwei
modulierend

1.5
1.8

104.00
125.00

den vom Gemeinderat beauftrag-
ten Kontrolleur bei seiner Arbeit in 
jeder Hinsicht zu unterstützen. Er 
wird sich entsprechend ausweisen.

Auskunft betreffend Heizungs-
kontrollen erteilen Fred Senn, Tel. 
061 383 11 70, info@sennenergie.
ch oder der Abteilungsleiter Bau, 
Verkehr und Umwelt (BVU) der Ge-
meinde Birsfelden, Roberto Bader, 
Tel. 061 317 33 35, bvu@birsfelden.
ch.� Gemeinde Birsfelden
� Abteilung Bau, Verkehr und Umwelt

Zivilstandsnachrichten

Geburt
28. August 2021
Bachofer, Elin Joy
Tochter der Mirjam Bachofer und 
des Kay Kevin Bachofer, wohnhaft 
in Birsfelden, geboren in Basel.

Todesfälle
5. Oktober 2021
Rohrer geb. Brenner, Mathilde
Geboren am 30. Juli 1925, von 
Sachseln OW und Steg-Hohtenn 
VS, wohnhaft gewesen in Birs
felden, gestorben in Birsfelden.

7. Oktober 2021
Margna geb. Kreis, Ruth
Geboren am 2. August 1932, von 
Calanca GR, wohnhaft gewesen in 
Birsfelden, gestorben in Basel.

Birnel-Aktion 2021

•	 Kessel à 5 kg	 Fr.	 46.00 
	 Fr.	 56.50*

•	 Kessel à 12,5 kg	 Fr.	105.00 
	 Fr.	131.00*

*zertifiziertes Birnel mit der «Knospe»

Birnel kann ab sofort bis Sonntag, 
24. Oktober 2021, bestellt wer-
den bei Peter Schröder / Elisabeth 
Zurgilgen, Am Stausee 11, 4127 
Birsfelden, Tel. 061 312 95 36 oder 
Anrufbeantworter, E‑Mail: eliaz@
bluewin.ch.

Abholung des bestellten Birnels 
nach Vereinbarung.

Bitte immer Bestellmenge, Ihren 
Namen und Ihre Telefonnummer 
angeben.

Alljährlich führt die Schweizeri-
sche Winterhilfe in Zusammen-
arbeit mit dem Schweizerischen 
Vogelschutz eine Bezugsaktion 
für Birnel durch. Birnel eignet sich 
zum Süssen von Getränken, Back-
waren, Desserts, Müesli usw. Birnel 
ist praktisch unbegrenzt haltbar. 
Weitere Informationen finden Sie 
auf www.winterhilfe.ch.

Birnel kann wie folgt 
bestellt werden:

•	 Dispenser à 250 g	 Fr.	 4.20	
	 Fr.	 4.60*

•	 Glas à 500 g	 Fr.	 6.50 
	 Fr.	 8.00*

•	 Glas à 1 kg	 Fr.	 10.60 
	 Fr.	 12.50*

Grundbucheintragung

Kauf. Parz. 714: 228 m² mit Wohn- 
und Geschäftshaus, Friedensgas-
se  19, Schopf, Friedensgasse 19a, 
übrige befestigte Flächen, Gar-
tenanlage «Ziegelhütte». Veräus
serer zu GE: Erbengemeinschaft 
Amberger-Hubmann Adelheid 
Margrit, Erben (Amberger Fried-
rich Kurt, Riehen; Amberger Ernst 
Gustav, Schwellbrunn), Eigentum 
seit 6. 1. 2021. Erwerber: Selmani 
Immobilien AG, Birsfelden.

Terminplan 2021 
der Gemeinde
• �� Montag, 18. Oktober 

Grün- und Bioabfuhr
• �� Samstag, 23. Oktober 

Der Flohmarkt ist abgesagt!
• �� Montag, 25. Oktober 

Grün- und Bioabfuhr
• �� Mittwoch, 27. Oktober 

Papier- und Kartonsammlung
• �� Montag, 1. November 

Grün- und Bioabfuhr
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Die Gemeindeverwaltung Birsfelden ist ein modern geführtes 
Dienstleistungsunternehmen, das vielfältige Aufgaben für rund 
10‘500 Einwohnerinnen und Einwohner erbringt.

Für die Abteilung Einwohnerdienste suchen wir per 1. Januar 2022 
oder nach Vereinbarung eine kunden- und dienstleistungsorien-
tierte Person, welche als

kaufmännische/r Sachbearbeiter/in (60–80%)
unser Team unterstützt. Die Abteilung Einwohnerdienste ist die 
erste Anlaufstelle für die gesamte Kundschaft der Gemeinde
verwaltung Birsfelden.

Ihre Hauptaufgaben sind:
•	 Empfang und Beratung der Kundschaft am Schalter sowie am 

Telefon während der Öffnungszeiten
•	 Alle Arbeiten im Zusammenhang mit dem Melde- und Mutations

wesen (An- und Abmeldung, Umzug etc.)
•	 Ausstellung von Bescheinigungen, Ausweisen, Beglaubigungen 

etc.
•	 Tätigkeiten im Bereich Hundewesen, Wahlen/Abstimmungen, 

der AHV/IV-Zweigstelle und des Einbürgerungswesens
•	 Tätigkeiten im Bereich Bestattungswesen

Für diese Tätigkeit bringen Sie mit:
•	 Abgeschlossene Verwaltungslehre und/oder gleichwertige kauf

männische Ausbildung und von Vorteil Berufserfahrung im Be-
reich Einwohnerwesen

•	 Zuverlässigkeit, Flexibilität sowie eine engagierte, sorgfältige 
und effiziente Arbeitsweise

•	 Hohe Selbstständigkeit, Kundenorientierung und gute Kom-
munikationsfähigkeiten

•	 Stilsicheres Deutsch sowie Fremdsprachenkenntnisse (F/E, evtl. I)
•	 Teamfähigkeit und Belastbarkeit
•	 Gute EDV-Kenntnisse (MS-Office sowie Erfahrung im Bereich 

Nest/Abacus und ggf. CMIAxioma wünschenswert)

Wir bieten Ihnen:
•	 Attraktive Arbeitsstelle in einem kleinen und engagierten 

Team
•	 Zeitgemässe Anstellungsbedingungen mit Möglichkeiten zur 

Weiterbildung
•	 Selbstständiges Arbeiten sowie gut erreichbarer Arbeitsort vor 

den Toren von Basel

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann erwarten wir gerne schrift-
lich bis am 10. November 2021 unter www.birsfelden.ch Ihre voll-
ständige elektronische Bewerbung mit Foto.

Ihre Ansprechperson für weitere Auskünfte: Daniela Hofstetter, 
Leiterin Abteilung Einwohnerdienste, Tel. 061 317 33 16, steht 
Ihnen gerne zur Verfügung.
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Uns so sieht das neue Logo aus: 
 
 

 

 

 
Mit der Eröffnung der Gemeindeverwaltung am 25. Januar 2021 am neuen Standort wird das 
Logo auf allen neu erstellten Schriftstücken sowie auf der neuen Internetseite eingesetzt. 
 
Der Gemeinderat freut sich bereits heute auf die neue Gemeindeverwaltung, das neue Logo 
sowie die neue Internetseite. Er ist zudem gespannt, was die Birsfelderinnen und Birsfelder 
dazu sagen und freut sich über Rückmeldungen. 
 
 
 
Gemeinderat Birsfelden 

 

Für Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung: 
 
Herr Christof Hiltmann, Gemeindepräsident: Mobil: 079 345 10 38 
 

Die Gemeindeverwaltung Birsfelden ist ein modern geführtes 
Dienstleistungsunternehmen, das vielfältige Aufgaben für rund 
10‘500 Einwohnerinnen und Einwohner erbringt.

Auf Anfang August 2022 bieten wir einer engagierten und inter-
essierten jungen Person die Möglichkeit, bei uns eine

Lehre als Fachmann / Fachfrau 
Betriebsunterhalt Werkdienst EFZ

zu absolvieren.

Die Ausbildung umfasst hauptsächlich Tätigkeiten im Aussen-
dienst. Dazu gehören Reinigungs- und Unterhaltsarbeiten an den 
gemeindeeigenen Gebäuden und Aussenanlagen, der gesamte 
Strassenunterhalt inkl. dem Winterdienst sowie der Unterhalt von 
Spielplätzen. Die Pflege von Grünanlagen und Naturschutzgebie-
ten mit dem Setzen und Pflegen von Pflanzen sowie dem Schnei-
den von Hecken, Sträuchern und Bäumen gehört ebenfalls dazu. 
Während Ihrer Ausbildungszeit erlernen Sie den professionellen 
Umgang inkl. der Wartung verschiedener Werkzeuge, Geräte und 
Maschinen. Sie übernehmen Arbeiten auf dem Gebiet der Abfall-
bewirtschaftung und erlernen fachgerechtes Entsorgen und Re
cycling. Im Weiteren stehen im Bereich der Wasserversorgung die 
Wartung von Hydranten und Brunnen auf dem Ausbildungsplan.

Voraussetzung für diese Lehre sind ein Sekundarschulabschluss 
Niveau A, handwerkliches Geschick, Freude an der Arbeit im Frei-
en sowie eine gute körperliche Verfassung. Sie sind eine lernberei-
te und offene Person, die sich gut in unser motiviertes Team ein-
fügen kann.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann erwarten wir gerne bald, 
jedoch spätestens bis am 5. November 2021 unter www.birs 
felden.ch Ihre vollständige elektronische Bewerbung mit Lebens-
lauf, allen Zeugniskopien und aktuellem Foto.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Elena Römer, Leitung Sekreta-
riat Gemeinderat, Tel. 061 317 33 64, gerne zur Verfügung.
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Uns so sieht das neue Logo aus: 
 
 

 

 

 
Mit der Eröffnung der Gemeindeverwaltung am 25. Januar 2021 am neuen Standort wird das 
Logo auf allen neu erstellten Schriftstücken sowie auf der neuen Internetseite eingesetzt. 
 
Der Gemeinderat freut sich bereits heute auf die neue Gemeindeverwaltung, das neue Logo 
sowie die neue Internetseite. Er ist zudem gespannt, was die Birsfelderinnen und Birsfelder 
dazu sagen und freut sich über Rückmeldungen. 
 
 
 
Gemeinderat Birsfelden 

 

Für Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung: 
 
Herr Christof Hiltmann, Gemeindepräsident: Mobil: 079 345 10 38 
 

Erscheinungsdaten Birsfelder Anzeiger 2021
	Woche	 Erscheinung

	 41	 15. Oktober
	 42	 22. Oktober
	 43	 29. Oktober

Woche	 Erscheinung

	 44	 05. November
	 45	 12. November
	 46	 19. November
	 47	 26. November

Woche	 Erscheinung

	 48	 03. Dezember
	 49	 10. Dezember
	 50–52	 17. Dezember

Aboausgaben                   Gemeindeausgaben
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Birsfälderli gratuliert
BA. Diese Woche darf der Birsfelder 
Anzeiger folgender Person gratulie-
ren: Peter Huber (Hardstrasse 71) 
feiert am 20. Oktober seinen 80. Ge-
burtstag. Wir wünschen dem Jubi-
lierenden von Herzen alles Gute.

Offizielle Glückwünsche über-
mittelt das «Birsfälderli» in Zusam-
menarbeit mit der Gemeindever-
waltung an alle 80-, 90-, 95-jähri-
gen und älteren Geburtstagskinder.

Die Gemeindeverwaltung wird 
vor der Publikation auf dem schrift-
lichen Weg Ihre Einwilligung zur 
Veröffentlichung des Jubiläums 
einholen.

Bei Hochzeitsjubiläen (50 Jahre, 
60 Jahre, 65 Jahre und 70 Jahre) 
gratulieren wir nur auf persönli-
chen Wunsch hin (bitte auf der Ge-
meinde melden). Wenn Sie keine 
Veröffentlichung Ihres Hochzeits-
jubiläums wünschen, brauchen Sie 
also nicht zu reagieren. 

Was ist in Birsfelden los?

Oktober

Mi 20.	 Jassen vom Altersverein

Im Hotel Alfa in Birsfelden 

(bis 8. Dezember). Auslosung 

der Spielenden jeweils um 

13.45 Uhr, Spielbeginn um 

14.00 Uhr.

Do 21.	� Vortrag «Ernährung  

im Alter»

Im Fabezja referiert Mirjam 

Stohler zum Thema während 

des offenen Treffs 50+.

14.30–16.30 Uhr.  

Keine Anmeldung nötig.

Mo 25.	� Lesen beginnt mit Sprach­

gefühl

Ideen und Anregungen mit 

der Geschichtenerzählerin und 

Leseanimatorin Anja Fank-

hauser. Für Kinder ab 2.5 Jah-

ren und ihre Begleitpersonen. 

Freizeit- und Schulbibliothek 

Birsfelden. 10 bis 10.45 Uhr. 

Anmeldung unter:  

bibliothek@birsfelden.ch 

oder 061 319 05 65.

Mi 27.	 Jassen vom Altersverein

Im Hotel Alfa in Birsfelden 

(bis 8. Dezember). Auslosung 

der Spielenden jeweils um 

13.45 Uhr, Spielbeginn um 

14.00 Uhr.

Mi 27.	 Eselreiten

Robispielplatz Birsfelden, 15 

bis 15.30 Uhr. Für Kinder 

ab vier Jahren in Begleitung 

Erwachsener. Findet bei Regen 

nicht statt. Aktuelle Infos auf 

Instagram (robibirsfelden) 

oder Facebook (Robispielplatz 

Birsfelden).

Sa 30.	� 27. Baselbieter  

Naturschutztag

Natur- und Vogelschutzverein 

Birsfelden: Pflegeeinsatz im 

Biotop am Stausee, 9 bis circa 

12 Uhr beim Froschbrunnen. 

Anmeldung: kontakt@nvvbirs-

felden.ch oder Anrufbeanwor-

ter 077 498 35 33..

Dieser Veranstaltungskalender gilt 

vorbehältlich allfälliger behördlicher Ein-

schränkungen im Zusammenhang mit dem 

Coronavirus. Informieren Sie sich jeweils 

kurz vor einem Anlass direkt beim Veran-

stalter über die Durchführung.

Melden Sie Einträge an: 

redaktion@birsfelderanzeiger.ch

«Goya»: Weltklasse in der Fondation 

Die spanische Königin  
Letizia eröffnete die Goya-
Ausstellung in Riehen.

BA. Letzten Freitag wurde die Aus-
stellung «Goya» in der Fondation 
Beyeler unter Anwesenheit von Kö-
nigin Letizia von Spanien eröffnet.

 Die Fondation Beyeler widmet 
Francisco de Goya – einem der 
wichtigsten Wegbereiter der Mo-
derne – in seinem 275. Geburts-
jahr eine der bisher bedeutendsten 
Ausstellungen. Selten gezeigte Ge-
mälde aus spanischen Privat-
sammlungen werden in der Fon-
dation Beyeler erstmals mit 

Schlüsselwerken aus namhaften 
europäischen und amerikanischen 
Museen und Privatsammlungen 
vereint sein. Die Ausstellung ver-
sammelt rund 70 Gemälde sowie 
mehr als 100 meisterhafte Zeich-
nungen und Druckgrafiken. Go-
yas Schaffen bietet heute wie 
schon zu Lebzeiten des Künstlers 
ein einzigartiges sinnliches und 
intellektuelles Erlebnis. Sein viel-
schichtiges und ambivalentes 
Werk stellt seit nunmehr zwei 
Jahrhunderten für viele Künstle-
rinnen und Künstler eine rich-
tungsweisende Wegmarke dar. 

Die Ausstellung wird von der 
Fondation Beyeler in Zusammen-

arbeit mit dem Museo Nacional 
del Prado in Madrid organisiert.

Francisco de Goya y Lucientes 
(1746–1828) nimmt in der euro-
päischen Kunstgeschichte eine 
von Widersprüchen gekennzeich-
nete Stellung als einer der letzten 
bedeutenden Hofmaler und als 
Vorläufer des modernen Künstlers 
ein. Um die Einzigartigkeit seines 
Schaffens, das einen Zeitraum 
vom Spätrokoko bis zur Romantik 
umspannt, erfahrbar zu machen 
und dem formalen und inhaltli-
chen Reichtum seines maleri-
schen, zeichnerischen und druck-
grafischen Œuvres gerecht zu 
werden, präsentiert die Ausstel-

lung das gesamte Spektrum an 
Bildgattungen und Goya-spezifi-
schen Bildmotiven. In der chrono-
logisch angelegten Ausstellung 
werden grossformatige repräsen-
tative Gemälde ebenso wie Skiz-
zenbuchblätter zu sehen sein. Der 
Schwerpunkt der Ausstellung 
wird dabei auf Goyas späte Schaf-
fenszeit gelegt.

Die Ausstellung ist ab Sonntag, 
10. Oktober 2021, bis Sonntag, 
23. Januar 2022, in der Fondation 
Beyeler zu sehen.

Mehr dazu unter: 
www.fondationbeyeler.ch

Aus der Region

Offizielle Eröffnung der Ausstellung «Goya» mit Ihrer Majestät Königin Letizia von Spanien.� Foto Eddy Meltzer
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Schicken Sie uns bis 2. November alle Lösungswörter des Monats Oktober zusammen per Postkarte oder E-Mail 
zu. Wir verlosen jeden Monat einen attraktiven Pro Innerstadt Geschenkbon im Wert von 50 Franken. Unsere 
Adresse lautet: Birsfelder Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit Stichwort «Rätsel» und 
Absender an: redaktion@birsfelderanzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlauben 
die Teilnehmenden im Fall des Gewinns die Veröffentlichung ihres Namens und Wohnorts in dieser Zeitung. 
Viel Spass!
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Impfzentrum

Walk-in zu normalen 
Öffnungszeiten
BA. Ab dem kommenden Montag, 
18. Oktober, werden im Impfzent-
rum Muttenz Impfungen ohne Ter-
minvereinbarung während der nor-
malen Öffnungszeiten angeboten. 
Für das Walk-in-Angebot ist keine 
vorgängige Terminvereinbarung 
notwendig. Je nach Andrang kann 
es zu kurzen Wartezeiten im Walk-
in kommen. Mitzunehmen sind die 
Identitätskarte und der Kranken-
kassenausweis sowie ein allfälliges 
Laborresultat nach bereits erfolg-
ter Corona-Infektion und Gene-
sung. 

Aktuelle Öffnungszeiten: Mon-
tag, 9–13.15 Uhr, Dienstag, 16–
20.15 Uhr, Mittwoch, 13–16.15 
Uhr, Donnerstag, 16–20.15 Uhr, 
Freitag, 9–13.15 Uhr , Samstag, 23. 
Oktober, 9–16.15 Uhr.

Öffnungszeiten ab November: 
Montag, 9–12.15 Uhr, Dienstag, 
17–20.15 Uhr, Mittwoch, 12–
16.15 Uhr, Donnerstag, 17–20.15 
Uhr, Freitag, 9–12.15 Uhr. 
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